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Hygiene-Grundregeln für Studierende im Rahmen 
der SARS-CoV-2-Pandemie 

Bitte beachten und befolgen Sie zu jeder Zeit die folgenden Grundregeln im Rahmen Ihrer Tätigkeit an der UMG: 
- Sie dürfen das Krankenhaus nur mit ihrem Studierendenausweis betreten. Führen Sie diesen immer mit sich. 
- Führen Sie täglich das Symptomtagebuch und messen Sie täglich Ihre Körpertemperatur. Führen Sie das Symptom-

tagebuch der jeweiligen Woche bitte mit sich.  
- Betreten Sie das Krankenhaus/Ihre Arbeitsstelle nur, wenn Sie keine Krankheitssymptome haben. 
- Bei neu auftretenden oder sich verschlechternden Symptomen beenden Sie unverzüglich Ihre Arbeit bzw. treten 

diese erst gar nicht an und setzen sich telefonisch mit der Corona- Ambulanz für Mitarbeitende in Verbindung (86-
84787). 

- Bei Kontakt zu Sekreten und Körperflüssigkeiten eines bestätigten Covid-19-Falles oder Covid-19-Verdachtsfalles 
nehmen Sie umgehen Kontakt zur Corona-Ambulanz auf. 

- Bitte achten Sie auf eine regelmäßige und ausreichende Händedesinfektion. 
- Tragen Sie den Mund-Nasen-Schutz während der gesamten Zeit Ihres Aufenthaltes im Klinikum bzw. im Zimmer 

des Patienten. 
- Solange Sie sich in einem Patientenzimmer aufhalten sollte der Patient, wenn es vom Patienten toleriert wird, eben-

falls einen MNS zu tragen. 
- Halten Sie bitte einen Abstand zum Patienten von mind. 1,5 Metern ein, wenn Sie nicht pflegerisch oder diagnos-

tisch tätig werden müssen. 
- Gemeinsame Pausen, Übergaben und Besprechungen sind auf ein Minimum zu reduzieren. 

 
Komplexitätsstufen: 

1. Kontakte zwischen Studierenden (Praktika) 

− Abstandsregel 1,5 m 
− FFP-2 Maske 
− Max. Gruppengröße von 25 in Abhängigkeit der Raumgröße 

 

2. Kontakte zwischen Studierenden und Lehrenden 

− siehe 1.  
 

3. Untersuchungskontakte zwischen Studierenden und Patienten | Studiengang Humanmedizin 

− Negativer PCR-Test an der UMG 
− Patientenkontakt ausschließlich im weißen Bereich und Ambulanz 
− max. 2 Studierende zeitgleich pro Patient und Patientenzimmer 
− Kontaktzeit bei klinischen Untersuchungen max. 60 min. 
− Kontaktzeit bei Anamneseerhebung/ Explorationen und Abstandswahrung von 1,5m  max. 60 min. 
− Immer tragen einer FFP-2-Maske 
− Klinikzugang über Temperaturmessung (z. B. Wärmebildkamera) 
− übliche klinische Schutzkleidung (Kasack und Hose) 
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Allgemeines 

Über das Teilnahmeheft 
In diesem Heft wird die Teilnahme in den Blockpraktika Chirurgie und Innere Medizin bestätigt, nehmen Sie daher das Heft zu jedem 
Termin mit! 
Zur Bestätigung der Teilnahme melden Sie sich bitte (wenn nicht anders angegeben) zu Beginn jedes Tages im Sekretariat der 
Einrichtung oder beim Lehrverantwortlichen und lassen Sie Ihre Anwesenheit registrieren.  
Am Ende eines Praktikums legen Sie Ihr Teilnahmeheft bitte (wenn nicht anders angegeben) beim Lehrverantwortlichen der Einrich-
tung zur Bestätigung der Teilnahme vor (Unterschrift und Stempel). 
Im Anschluss an das Blockpraktikum bewahren Sie das Teilnahmeheft gut in Ihren Unterlagen auf, damit Sie es ggf. auf Verlangen 
beim Studiendekanat vorlegen können. 
 

Informationen zur Schutzkittelbekleidung 
Bei Tätigkeiten am Patienten sind in allen Situationen, bei denen eine Infektionsgefährdung des Patienten oder auch des Studieren-
den gegeben ist, Schutzkittel oder Kasack und Hose zu tragen. 
Die Universitätsmedizin hat für Sie die notwendige Schutzbekleidung mit dem entsprechenden Service organisiert.  
Im Klinikum stehen zentrale Umkleiden für Studierende zur Verfügung, Schutzkleidung erhalten Sie an den ausgewiesenen Wäsche-
ausgaben. 
 

Informationen zur Lehre unter COVID-19 
Bis auf weiteres müssen alle Studierenden, unabhängig vom Impfstatus, ab sofort wieder vor Beginn der Blockpraktika einen negati-
ven PCR-Abstrich erbringen. Dies gilt auch für Genesene (Corona). Die Anmeldung am Abstrichzentrum der UMG erfolgt wie bisher 
über das Studiendekanat. 
 

Übersichtsplan Gruppeneinteilung 
 

von - bis Chirurgie Innere Medizin 
09.08.2021 - 13.08.2021 Gruppe 1 – 4 Gruppe 5 - 8 
16.08.2021 - 20.08.2021 Gruppe 5 – 8 Gruppe 1- 4 
23.08.2021 - 27.08.2021 Gruppe 9 – 12 Gruppe 13 - 16 
30.08.2021 - 03.09.2021 Gruppe 13 – 16 Gruppe 9 – 12 
06.09.2021 - 10.09.2021 Gruppe 17 – 20 Gruppe 21 – 24 
13.09.2021 - 17.09.2021 Gruppe 21 – 24 Gruppe 17 – 20 
20.09.2021 - 24.09.2021 Gruppe 25 – 28 Gruppe 29 – 32 
27.09.2021 - 01.10.2021 Gruppe 29 – 32 Gruppe 25 – 28 
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Informationen der Fachgebiete 

Chirurgie 
Lehrverantwortlicher 
Prof. Dr. med. Stephan Kersting, MBA,  86 60 01, stephan.kersting@med.uni-greifswald.de 
 
Beteiligte Fachbereiche 
Allgemeine Chirurgie, Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie: F.-Sauerbruch-Str., http://www.medizin.uni-greifswald.de/kp_chir/  
Unfallchirurgie: KNB, F.-Sauerbruch-Str., http://www.medizin.uni-greifswald.de/unfallch/  
Neurochirurgie: KNB, F.-Sauerbruch-Str. , http://www.medizin.uni-greifswald.de/neuro_ch/  
Kinderchirurgie: Eltern-Kind-Zentrum, F.-Sauerbruchstr , http://www.medizin.uni-greifswald.de/ki_chir/  
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie: F.-Sauerbruch-Str., http://www.medizin.uni-greifswald.de/mkg_chir/ 
 
Gruppeneinteilung 
Einteilung zu den einzelnen Fachbereichen erfolgt durch das Studiendekanat 

Ablauf und Pläne in den einzelnen Fachbereichen 
Allgemeine Chirurgie, Viszeral-, Thorax und Gefäßchirurgie 
Koordination:  PD Dr. med. Alexandra Busemann, 86 6079, alexandra.busemann@med.uni-greifswald.de 
Kursbeginn: 8 Uhr auf der Station E2, Ansprechpartner lt. Rotationsplan (liegt im Sekretariat von Professor Kersting aus) 
 
Wochenplan 

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
8- 12 Stationsorganisation, 

Visitenführung 
Eigene Patienten-
führung bei der 
Visite 

Laparoskopiekurs Vertiefung Sonogra-
phie 

Prüfung anhand 
von Fallvignet-
ten 

 Übernahme eigener 
Patienten 

Relevante Krank-
heitsbilder 

Untersuchungstechniken 
Allgemeine Chirurgie 

Aufklärungsgespräch, 
Ärztl. Gesprächsfüh-
rung, Arztbriefschrei-
bung, Entlassma-
nagement 

 

                            Die Abfolge der Lerninhalte kann variieren und ist nicht zwingend auf die o.g. Tage festgelegt 
 
Lehrinhalte: 
− Thorakales und abdominelles Trauma 
− Hernien  
− Cholezystolithiasis, Cholezystitis 
− Ileus 
− Sigmadivertikulitis 
− Hohlorganperforation,  
− Akutes Abdomen 
− Appendizitis 
− Onkologische Chirurgie: Ösophagus, Magen, Pankreas, Colon, Rektum, Lebermetastasen 
− Aortenaneurysma 
− Aortendissektion 
− pAVK/akute Extremitätenischämie 
− Crurobrachialer Ultraschalldopplerindex, standardisierter Laufbandtest 
− Tiefe Beinvenenthrombose 
− Lungenkarzinom 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,uvgrjcp0mgtuvkpiBogf0wpk/itgkhuycnf0fg');
http://www.medizin.uni-greifswald.de/kp_chir/
http://www.medizin.uni-greifswald.de/unfallch/
http://www.medizin.uni-greifswald.de/neuro_ch/
http://www.medizin.uni-greifswald.de/ki_chir/
http://www.medizin.uni-greifswald.de/mkg_chir/
mailto:alexandra.busemann@med.uni-greifswald.de
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− Spontanpneumothorax, Spannungspneumothorax 
− Anlage einer Thoraxdrainage 
− (Neben)Schilddrüsenerkrankungen 
− Sonographie (Basiskenntnisse) 
− Wiederholung klinischer Untersuchungstechniken Kopf/Hals, Thorax und Abdomen sowie Gefäßstatus 
Prüfung am Freitag: Die Prüfung findet am Freitag anhand von Fallvignetten zu den o.g. Lehrinhalten statt. 

 
 

Unfall- und Wiederherstellungschirurgie 
Koordination: Dr. med. Lyubomir Haralambiev, 86 22 541, lyubomir.haralambiev@uni-greifswald.de 
Kursbeginn: Montag 08:00 Lehrkabinett der Unfallchirurgie (DZ 7, 2 OG, Raum J02.42 ) 
 
Montag 08:00 – 09:00 Einführung: Einteilung der Gruppen (á 2 Personen) und Erklärung des BP-Ablaufs und der Aufgaben. 
Montag – Donnerstag: 14:00 – 15:30 Unfallchirurgische Seminare - Lehrkabinett der Unfallchirurgie (DZ 7, 2 OG, Raum J02.42 ) 
Täglich: 12:30 – 13:00 Mittagspause 
 
Wochenplan (Beispiel anhand Gruppe A) 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Gruppe 1 (bspw.) Station C.2 ZNA OP Ambulanz Prüfung  

Alle Gruppen Gruppe 2 Ambulanz Station C.2 ZNA OP 
Gruppe 3 OP Ambulanz Station C.2 ZNA 
Gruppe 4 ZNA OP Ambulanz Station C.2 

 
Schwerpunkte und Tätigkeiten der Studierenden pro Station: 
ZNA: 
Schwerpunkt:  Akutversorgung von Verletzten 
Ablauf:  07:00 – 08:00 Teilnahme an Visiten, Blutabnahmen und Routinetätigkeit 

08:00 – 14:00 Unterstützung des*der ZNA-Ärzt*in:  
− selbstständige Anamneseerhebung  
− körperliche Untersuchung von Patient*innen 
− Vorstellung des Patienten dem*der ZNA-Ärzt*in mit Diagnostik- und Therapievorschlägen 
− Mitwirkung bei präoperativem Management von verletzten Patient*innen in der ZNA 
− Assistenz bei Wundversorgungen, Anlage von Drainagen, Gipsverbände etc. 

 
Ansprechpartner:  ZNA Arzt/ der ZNA-Ärztin 
 
Unfallchirurgische Ambulanz (Flur 4): 
Schwerpunkt:   Teilnahme an Sprechstunden der Unfall- und Handchirurgie, sowie D-Arzt und Rehabilitative Medizin 
Ablauf:  07:00 – 09:00 Teilnahme an Visiten, Blutabnahmen und Routine Tätigkeit 
  09:00 – 14:00 Teilnahme an den ambulanten unfallchirurgischen Sprechstunden:  

− Erlernen von Anamneseerhebung  
− Erlernen von körperlicher Untersuchung 
− Mitbeurteilung von Wunden 
− bildgebende Diagnostik und Therapievorschläge 
− Indikationsstellung zur operativen vs. Konservativen Therapie  
− Rehabilitationsprocedere 

Ansprechpartner:  Ltd. OA Prof. Hinz, OÄ Dr. Amtsberg, OA Vogel 
 

mailto:lyubomir.haralambiev@uni-greifswald.de
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OP: 
Schwerpunkte:   osteosynthetische Frakturversorgung, handchirurgische Eingriffe, Grundregeln im OP 
Ablauf:  07:00 – 08:00 Begleitung und Unterstützung bei Visiten, Blutabnahmen und Routine Tätigkeit 
  08:00 – 14:00 Teilnahme an Operationen (unsteril) 
Ansprechpartner:  je nach Einteilung der ärztlichen Kolleg*innen 
[dienstags auch handchirurgische Operationen im Saal 6 ZOP1 (OA Vogel)] 
 
Station: 
Schwerpunkt:  Stationären Verlauf und Entlassungsmanagement 
Ablauf:  07:00 – 08:00 Teilnahme an Visiten, Blutabnahmen und Routine Tätigkeit 
  08:00 – 11:00 Jede*r Studierende bekommt eine*n Patient*in zugeteilt: Durchführung von Anamnese, Körperliche 

 Untersuchung und Erstellung einer Epikrise  
11:00 – 14:00 Aufklärungssprechstunde mit dem*r diensthabenden Ärzt*in (Flur 4 unfallchirurgische Ambulanz,  
Zimmer 10) 

 
Ansprechpartner: Stationsärzt*innen bis 11:00 Uhr, diensthabende/r Arzt/Ärztin ab 11:00 
NB: Die Epikrise ist Teil der Prüfung und muss am Freitag vorgelegt werden. Es erfolgt eine Patientenvorstellung nach Aktenlage 
 
Prüfungsablauf und -inhalte: 
1. Fallvorstellung mit Epikrise (s.o.) 
2. Fallvignette zu einer der häufigsten Verletzungen: 

− Körperferner Speichenbruch 
− Hüftgelenksnahe Fraktur 
− Verdrehtrauma des Kniegelenks 
− Sprunggelenksverletzung 

Zur Fallvignette Prüfung werden folgende Schwerpunkte abgeprüft: 
− Anamnese 
− Körperliche Untersuchung 
− Diagnostik 
− Diagnose und Klassifikation 
− Therapie 

 

Neurochirurgie 
Koordination: PD Dr. med Jörg Baldauf,  86-22653, Joerg.Baldauf@med.uni-greifswald.de 
Kursbeginn: 07:30 Uhr Besprechungsraum Neurochirurgie / Neurologie D 0.31 
Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07:30-13:00 Stationsorganisation, 

Visitenführung 
Patientenführung 
bei der Visite 
 

Patientenführung 
bei der Visite 

Patientenführung 
bei der Visite 

Prüfung anhand 
von Fallvignetten 

 Klin. Untersuchung, 
Patientenaufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder 

Klin. Untersu-
chung, Patienten-
aufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder  

Klin. Untersu-
chung, Patienten-
aufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder  

Klin. Untersu-
chung, Patienten-
aufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder 

 

 Seminare, OP Teilnahme, Teilnahme an den Poliklinikssprechstunden 
 
  

mailto:Joerg.Baldauf@med.uni-greifswald.de
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Lehrinhalte: 
− lumbaler Bandscheibenvorfall 
− zervikaler Bandscheibenvorfall 
− SAB, bedingt durch ein Aneurysma 
− Hirntumore 
− Schädel-Hirn-Trauma 
− Hydrocephalus 
− spinales Trauma 
− neurologische - neurochirurgische Untersuchung 
− neurochirurgisch – perioperatives Management 
 

Kinderchirurgie  
Koordination: Dr. Harald von Suchodoletz, kinderchirurgie@med.uni-greifswald.de 
Kursbeginn: 8.00 Uhr, Sekretariat Kinderchirurgie 
 
Lehrinhalte: 
− Akutes Abdomen im Kindesalter 
− Bauchwanddefekte und Hernien 
− Thoraxwanddeformitäten 
− Kinderurologie + Hodenhochstand 
− Neonatologische Notfälle 
− Traumatologie im Kindesalter 
− Thermische Verletzungen 
− abdominelle Sonographie und FAST-Sonographie 
− chirurgische Wundversorgung 

 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie  
Koordination: Prof. Dr. Dr. Andrea Rau, MHBA, andrea.rau@med.uni-greifswald.de 
Kursbeginn: 7:30 Uhr im MKG-Seminarraum, Haus DZ 7, Raum 4.2.21 (J 02.15) (2.Etage Flur 4) 
Lehrinhalte: 
− (odontogene) Infektionen im MKG-Bereich 
− Lippen-Kiefer-Gaumen-Segelspalten 
− Kopf- und Halstumoren 
− Traumatologie im Kopf-Hals-Bereich 
− Dysgnathien und Dysmorphiesyndrome 
− Plastische und Rekonstruktive Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

 
Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
7:30  Stationsorganisation, 

Frühbesprechung 
Stationsorganisation, 
Frühbesprechung 

Stationsorganisation, 
Frühbesprechung 

Stationsorganisation, 
Frühbesprechung 

Abschlussbesprechung 
und Prüfung 

ab 
8:00 

Klin. Untersuchung, 
Patientenaufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder 
Vorstellung ambu-
lanter und stat. 
Patientenfälle 

Tumorsprechstunde:  
amb. Patientenfälle 
Tumorboard 

Klin. Untersuchung, 
Patientenaufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder  
Vorstellung ambu-
lanter und stat. 
Patientenfälle 

Klin. Untersuchung, 
Patientenaufnahme 
Relevante Krank-
heitsbilder 
Vorstellung ambu-
lanter und stat. 
Patientenfälle 

 

 OP Teilnahme, Teilnahme an den Ambulanzsprechstunden 
 
Leistungsüberprüfung Blockpraktikum 
Die benotete Leistungsüberprüfung wird im Rahmen einer 20-minütigen strukturierten Beobachtung durchgeführt.  

mailto:kinderchirurgie@med.uni-greifswald.de
mailto:andrea.rau@med.uni-greifswald.de
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Innere Medizin  
Lehrverantwortliche 
Prof. Dr. med. Sylvia Stracke (KIM A),  86 80752, sylvia.stracke@med.uni-greifswald.de 
Prof. Dr. med. Marcus Dörr (KIM B),  86 80 510, marcus.doerr@med.uni-greifswald.de 
Prof. Dr. med. Florian Heidel (KIM C),  86 66 65, florian.heidel@med.uni-greifswald.de, onkologie@med.uni-greifswald.de 
 

Beteiligte Einrichtungen 
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin A (KIM A): F.-Sauerbruch-Str.  http://www.medizin.uni-greifswald.de/inn_a/ 
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin B (KIM B): F.-Sauerbruch-Str.  http://www2.medizin.uni-greifswald.de/inn_b/ 
Klinik und Poliklinik für Innere Medizin C (KIM C): F.-Sauerbruch-Str.  https://www2.medizin.uni-greifswald.de/InnereC/ 
 

Treffpunkt und Gruppeneinteilung 
jeweils Montag Beginn: 

8:30 Uhr Sekretariat der KIM A (Raum 8.0.24) oder  

8:30 Uhr Sekretariat KIM B (Raum 6.0.40) oder  

8:30 Uhr Sekretariat KIM C (Turm G, Ebene 0 vor dem Raum der Palliative-Care-Koordinatorin, R-0.32 oder G.0.9) 

Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik Grup
pe 

Klinik 

5 KIM A 1 KIM A 13 KIM B 9 KIM B 21 KIM B 17 KIM C 29 KIM A 25 KIM A 
6 KIM B 2 KIM B 14 KIM B 10 KIM A 22 KIM B 18 KIM A 30 KIM B 26 KIM B 
7 KIM B 3 KIM B 15 KIM A 11 KIM A 23 KIM A 19 KIM A 31 KIM B 27 KIM A 
8 KIM C 4 KIM C 16 KIM C 12 KIM C 24 KIM C 20 KIM B 32 KIM C 28 KIM C 

 
Inhalt des Blockpraktikums 
− Der Stationsablauf und die Betreuung von Patient*innen sollen während der Praktikumswoche begleitet werden. 
− Jede*r Studierende wird am ersten Tag einer*einem Patient*in zugeteilt, der*die von der stationären Aufnahme, über die tägliche 

Visite, die Funktionsdiagnostik bis hin zur Entlassung mitbetreut wird. Anhand dieses Falles sollen folgender APTs (anvertrauba-
re professionelle Tätigkeiten) vermittelt werden:  
− APT 1: Elektive stationäre Aufnahme   
− APT 2 : Erstellen eines Diagnostikplans 
− APT 3 : Erstellen eine Therapieplans 
− APT 4 : Erstellen eines Entlassbriefs  

 
- Alle Schritte werden von dem*der Stationsärzt*in betreut und supervidiert. 
 

Leistungsüberprüfung Blockpraktikum 
 
Die benotete Leistungsüberprüfung wird im am Ende der Praktikumswoche durchgeführt. 
Grundlage sind die o.g. vermittelten APTs. 
Prüfungsinhalt: Vorstellung des Patientenfalles an den*die Prüfer*in sowie Abgabe eines zuvor erstellten Entlassbriefes.  
  

mailto:sylvia.stracke@med.uni-greifswald.de
mailto:marcus.doerr@med.uni-greifswald.de
mailto:florian.heidel@med.uni-greifswald.de
mailto:onkologie@med.uni-greifswald.de
http://www.medizin.uni-greifswald.de/inn_a/
http://www2.medizin.uni-greifswald.de/inn_b/
https://www2.medizin.uni-greifswald.de/InnereC/
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Name, Vorname: _____________________________________________________ 
 
Teilnahmebestätigung Blockpraktikum Chirurgie SoSe 2021 
 

 
Montag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

Dienstag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 
Mittwoch, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
de*rs Verantwortlichen 

 

Donnerstag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

Freitag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

 

 
 
 
Teilnahmebestätigungen Blockpraktikum Innere Medizin SoSe 2021 
 

Montag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

Dienstag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 
Mittwoch, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
de*rs Verantwortlichen 

 

Donnerstag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

Freitag, __________ 
 

Unterschrift und Stempel 
der*s Verantwortlichen 

 

 

 
 





Einfach anrufen
& Termin 

vereinbaren!

... aber danach fühlt man sich,
als hätte man die volle
Punktzahl erreicht.

Blut spenden ist kein
Prüfungsfach, 
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